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VEREHRTE ZUSCHAUERINNEN UND ZUSCHAUER,
LIEBE FCE-FANS,
es fühlt sich ein bisschen an wie Weihnachten im Hochsommer: Seit un-
serem Aufstieg vor knapp zwei Monaten haben wir alles mühe-, aber auch 
liebevoll für das heutige Fest im Fuchs-Park-Stadion vorbereitet. Immer wie-
der haben wir uns gefragt: Haben wir etwas vergessen? Brauchen wir noch 
etwas? Und schaut auch alles – soweit es in unserer Macht steht – Regional-
liga-würdig aus? Mit Stolz kann ich nun sagen: Die Gäste können kommen, 
es ist angerichtet …

Im Prinzip durften wir in diesem Jahr ja schon zweimal Weihnachten fei-
ern: Allein die Tatsache, dass wir Meister in der Bayernliga Nord geworden 
sind und aufsteigen durften, war ein riesiges Geschenk. Und eine gelungene 
Überraschung, weil vor der vergangenen Saison niemand damit gerechnet 
hatte. Jetzt aber sind wir umso heißer und hungriger, nach acht Jahren wie-
der in Bayerns Eliteklasse starten zu dürfen!

Attraktive Gegner, top-ausgebildete Nachwuchsteams der Profi clubs, tolle 
Stadien: Eine ganze Region freut sich auf eine neue Dimension des Fuß-
balls. Wenn man so will, gehören die Domreiter zu den besten 150 Vereinen 
in ganz Deutschland. Uns allen ist diese Ehre und Verantwortung bewusst. 
Aber wir wissen auch, dass wir vor einer schweren Spielzeit stehen. Mit 
nahezu derselben Mannschaft wie in der vergangenen Saison – die sich 
diesen Aufstieg auch verdient hat – werden wir in das Abenteuer Regional-
liga gehen. Dazu kommen vier Neuzugänge, die – ganz nach unserem Kon-
zept – auch FCE-DNA in sich tragen. Eine Mannschaft aus der Region für die 
Region – das ist unser Anspruch.

Leichte Gegner gibt es in der Regionalliga nicht. Insofern nehmen 
wir es auch gelassen, dass wir am ersten Spieltag gleich auf einen 
Geheimfavoriten treffen, nämlich den FV Illertissen. Unsere Gäs-
te aus dem Schwabenland haben sich hochkarätig verstärkt und 
eine sehr gute Vorbereitung gespielt. Hinter vorgehaltener Hand 
wird in Illertissen sogar von der 3. Liga gesprochen. Besonders 
freuen wir uns natürlich auf unseren „Bamberger  Jungen“ im 
FVI-Dress, Franz Helmer, der von den Würzburger Kickers nach 
Illertissen gewechselt ist. Es geht also für die Domreiter darum, 
gleich vom Anpfi ff an ihre Stärke zu zeigen: Der Star ist das 
Team. Leidenschaft, Kampfgeist, jeder für jeden – das ist 
das Motto, mit dem wir den Klassenerhalt schaffen wol-
len. Und dann gibt es ja auch noch einen Faktor, der uns 
auch durch diese Spielzeit tragen wird: unsere Fans und 
unser Publikum. Alleine die Tatsache, dass wir bisher 
über 250 neue Trikots verkauft haben, spricht für 
die Fußball-Euphorie, die in dieser Stadt herrscht. 
Wenn sich die Stimmung von den Rängen aufs 
Spielfeld überträgt, dann gehe ich mit Zuversicht 
und Optimismus in diese Regionalliga-Saison!

Herzlichst
Ihr Sascha Dorsch
(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)

Spielfeld überträgt, dann gehe ich mit Zuversicht 
und Optimismus in diese Regionalliga-Saison!

Herzlichst

und Optimismus in diese Regionalliga-Saison!

Sascha Dorsch
(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)(Vorstand Sport / Vorstandssprecher)
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AUF EIN WORT
CHRISTOPHER KETTLER Kapitän, Abwehr, Trikotnummer 24

 GEBURTSDATUM  22.01.1993

 SPITZNAME KETTE

 GRÖSSE  1,90 CM

 BERUF  KAUFMANN

Die letzte Saison war für uns alle ein Traum, wie 
hast du persönlich die Aufstiegssaison erlebt?
Die Saison war von großer Freude geprägt. Wir 
haben uns als Team perfekt ergänzt und die gute 
Stimmung durch die gesamte Saison mitziehen 
können.

Du wirst die Mannschaft heute erstmals in der 
Regionalliga auf das Spielfeld führen, wie viel 
Vorfreude verspürst du dabei?
Die Vorfreude ist selbstverständlich riesig. Auch 
wenn wir wissen, dass es ein sehr schweres Spiel 
wird. 

Wie zufrieden bist du mit der Saisonvorberei-
tung, in der ihr einige Verletzte zu beklagen hat-
tet und teilweise auch schwächere Ergebnisse 
hinnehmen musstet?
Klar waren da Spiele dabei mit denen wir nicht 
zufrieden waren. Auch die vielen verletzen Spieler 
waren ärgerlich. Nichtsdestotrotz haben wir auch 
gute Spiele gezeigt, uns wieder einiges erarbeitet 
und die Spiele gemeinsam analysiert und unsere 
Lehren daraus gezogen. 

Was muss heute besser laufen, als vergangenes 
Wochenende im Pokalspiel gegen den SV Bu-
ckenhofen?
Da haben wir leider einen richtig gebrauchten 
Tag erwischt, wir waren nicht wirklich auf dem 
Platz. Deshalb wollen wir beweisen, dass wir es 
besser können und es nur ein Ausrutscher war. 

Wie schätzt du den Gegner FV Illertissen ein?
Die gehören sozusagen zum Inventar der Re-
gionalliga Bayern und haben sehr gute Spieler. 
Außerdem haben sie in der Vorbereitung starke 
Ergebnisse erzielen können. Wir treffen auf eine 
extrem gute Mannschaft. 

Was ist deine Meinung zur Mannschaft und den 
Neuzugängen?
Das Mannschaftsgefüge ist immer unsere ganz 
große Stärke gewesen und wird es auch weiter-
hin bleiben. Der Teamgeist ist bei uns überragend, 
deshalb war die Integration der Neuzugänge auch 
nicht schwer. Die vier Neuen sind menschlich und 
fußballerisch top und wir freuen uns, dass sie bei 
uns sind. 

Was macht den FC Eintracht Bamberg für dich 
aus?
Das familiäre Umfeld ist was ganz Besonderes 
beim FCE. Jeder hilft wo er kann, ob Eltern, Spieler, 
aber vor allem die ehrenamtlichen Helfer. Es ist ei-
ne Gemeinschaft, in der ich mich sehr wohl fühle.

Es geht endlich los in der Regionalliga, worauf 
freust du dich jetzt zum Saisonauftakt besonders?
Ich freue mich einfach darauf, dass die Saison 
startet. Darauf haben wir schließlich in der Vorbe-
reitung hingearbeitet. Jedes Spiel wird ein High-
light für uns sein. 
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„Einfach nur Wahnsinn!“ – auf diese drei Worte 
bringt es unser Abteilungsleiter Sascha Dorsch, 
wenn er über die Kooperation zwischen dem 
FC Eintracht Bamberg und der Bamberger Agen-
tur mohr.® spricht. Ihr werdet es vielleicht selbst 
gesehen haben: ob Eintrittskarten, die Stadionbe-
cher, die Social Media Posts oder selbst das Brief-
papier. Der Außenauftritt des FC Eintracht wurde 
in den letzten acht Wochen komplett überarbeitet 
und mit einem neuen frischen Anstrich versehen.

„Wir spielen nun in einer Liga, in der die meisten 
Mannschaften unter professionellen Bedingun-
gen arbeiten und spielen. Mit Stefan Mohr und sei-
nem unglaublich engagierten Team, können wir 
zumindest in dieser Hinsicht mithalten. Stefan ar-
beitet unglaublich engagiert; ich habe so eine Zu-
sammenarbeit in dieser Intensität und Professio-
nalität noch nie erlebt. Zusammen mit Alex 
Waltrapp und Tobi Linz auf unserer Seite wurde 
hier wirklich eine fantastische Arbeit geleistet.“ 

zieht Sascha Dorsch seinen Hut vor allen Beteilig-
ten. Mit der Freischaltung der komplett neu ge-
stalteten Website wurde diese Woche ein weite-
rer Meilenstein für den Verein erreicht. „Wir freuen 
uns auf viele weitere Projekte mit Stefan Mohr und 
seinem Team“, so Abteilungsleiter Sascha Dorsch.
Und auch Agenturinhaber Stefan Mohr freut sich 
auf die Zusammenarbeit: „Der FC Eintracht Bam-
berg hat in den letzten Jahren eine unglaubliche 
Erfolgsgeschichte geschrieben und mit seiner 
Idee der Regionalität viele Menschen begeistert. 
Wir freuen uns darauf hier unseren Beitrag leisten 
zu können, diese Erfolgsgeschichte auch in der 
Zukunft mitschreiben zu können, aber auch die 
Zusammenarbeit mit einem hochengagierten 
Team beim FC Eintracht.“

Die Vereinbarung zwischen dem Verein und der 
Agentur gilt zunächst für zwei Jahre und bezieht 
sich auf die Bereiche Design und Kommunikation.

„QUANTENSPRUNG“ 
 BEIM FC EINTRACHT 
AGENTUR MOHR.® UNTERSTÜTZT 
MARKENAUFTRITT DER „DOMREITER“
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Dr. Andreas Först
Mannschaftsarzt

Christian Cana
Torwart-Trainer

Simon Schmoll
Individualtrainer

Alex Waltrapp
Teammanager

Jan Gernlein
Trainer

Markus Braunreuther
Mannschaftsarzt

Julian Schmitt
Physiotherapeut

Sebastian Schnugg
Co-Trainer

DAS TEAM
HINTER DEM TEAM

Dr. Andreas Först
Mannschaftsarzt

Daniel Herz
Individualtrainer
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Fabian 
Dellermann

Tobias 
Linz

1

11

Philipp
Hack7

Björn
Schönwiesner17

Fabio
Reck15

Luca
Auer5

Marc
Reischmann8

Luca
Leistner14

Ben
Olschewski21

Felix
Popp3

Simon
Kollmer6

UNSER TEAM
IM ÜBERBLICK

Christopher
Kettler24
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Marco
Schmitt8

Luca
Ljevsic29

Johannes
Gebhart10

David
Lang19

Julian
Sperlin23

Patrick
Görtler27

Andeas
Mahr13

Jonas
Hartwig35

Timm
Strasser9

Nico
Baumgartl30

Sebastian
Valdez12

Luis
Schneider14

Christoph
Hüllmandel4

IM ÜBERBLICK
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Ihr Partner für Abenteuer.

Der kraftvolle und leise Brose-Motor
bewährt sich im schwierigsten Gelände.

Brose fertigt elektrische Antriebe für E-Bikes 
als einziger Hersteller in Deutschland.

MADE IN BERLIN

Beispiele unserer Kunden:

Mehr erfahren Sie unter: brose.com/karriere

Perfekte
Leistung am Berg
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Matthias Bosch
Direktor

Weil sie als Einzige nach dem 
Reinheitsgebot versichert.

Matthias Bosch

Weil sie als Einzige nach dem 

matthias.bosch@diebayerische.de
0951 917971-0

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich 
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair.

WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik • Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planendes und beratendes
Ingenieurbüro und realisieren Ihre Bauvorhaben.
www.wsr-ingenieure.de



Ihr Partner für Abenteuer.

Der kraftvolle und leise Brose-Motor
bewährt sich im schwierigsten Gelände.

Brose fertigt elektrische Antriebe für E-Bikes 
als einziger Hersteller in Deutschland.

MADE IN BERLIN

Beispiele unserer Kunden:

Mehr erfahren Sie unter: brose.com/karriere

Perfekte
Leistung am Berg
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„ „

INTERVIEW MIT JAMES WHITE,  DEM LEITER 
DES DOMREITER LEISTUNGSZENTRUMS

James, im Schatten der Meisterschaft der 
1. Mannschaft gingen die Erfolge im Jugendbe-
reich etwas unter. Wenn du auf die abgelaufene 
Saison 2022/23 im Jugendbereich blickst: was 
hat dich besonders gefreut?
Es ist völlig normal, dass der großartige Erfolg un-
serer 1. Mannschaft mit dem Aufstieg in die Re-
gionalliga Bayern vorne steht. Es ist ein Verdienst 
der Mannschaft und das Team um Jan Gernlein 
und Sascha Dorsch. Am Ende haben aber alle 
dazu beigetragen und dürfen sich als Möglich-
macher sehen. Ohne die Fans, die das Fuchs Park 
Stadion rocken, würde es nicht funktionieren. Die 
Rahmenbedingungen stimmen! Somit können 
wir den Nachwuchs in aller Ruhe fördern ohne im 
Rampenlicht zu stehen!

In der Saison 2022 / 2023 konnten alle Mann-
schaften die sportlichen Ziele erreichen. Mit Nico 
Baumgartel rutscht wieder ein junger Domreiter 
in die 1. Mannschaft auf und wenn man sieht wie 
sich unsere Domreiter entwickeln, dann können 
wir uns freuen was in den nächsten Jahren folgt. 
Besonders gefreut hat mich, dass unsere Nach-
wuchs Trainer den eingeschlagenen Weg mitge-
hen und wir nahezu alle Trainer halten konnten!

James, werfen wir einen Blick nach vorne: was 
erwartet uns in der Saison 2023/24 im Jugend-
bereich? Welche Veränderungen gibt es?
Was die neue Saison betrifft, so haben wir aber-
mals hervorragend gearbeitet. Wir sind stolz, dass 
unsere U12 - U14 Mannschaften sich in der BFV 
NLZ Förderliga mit den Bayerischen Nachwuchs-
leistungszentren messen dürfen. Unsere C3 wird 
in der Bezirksoberliga an den Start gehen. Somit 
ist auf Jahre der optimale Unterbau für unsere U15 
Bayernliga Mannschaft geschaffen. 

Mit der Gründung der U18 schaffen wir ebenfalls 
den so wichtigen Unterbau für unsere U19 und 
Herrenmannschaften!

Mit der Unterstützung von Roland Beck und Tho-
mas „Caddy“ Lehrich, haben wir über 1/2 Jahr an 
einem Torwart Konzept gearbeitet. Ab September 
starten wir hier was Grosses!

DIE ZUSAMMENARBEIT 
LÄUFT ÜBERRAGEND!

DIE ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN DER JUGEND UND DER 
1. MANNSCHAFT IST ENG, UND FÜR DIE KOMMENDE SAISON 2023/24 
WERDEN WEITERE POSITIVE ENTWICKLUNGEN UND PROJEKTE 
ERWARTET, UM DEN NACHWUCHS ERFOLGREICH ZU FÖRDERN.
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Wir rüsten die Flutlicht Anlage am Kunstrasen 
auf hoch moderne LED Technik um. Und es sind 
viel weitere Projekte in Planung. Lasst euch über-
raschen. 

Was mich besonders freut ist , dass wir es schaffen 
Sponsoren, Gönner und Freunden von unserer 
FCE Nachwuchs Konzept zu begeistern und ab-
zuholen. Wir haben in den letzten Jahren richtig 
gut gearbeitet!

Wie läuft die Zusammenarbeit mit der 1. Mann-
schaft / Jan Gernlein?
Die Zusammenarbeit mit der 1. Mannschaft und 
vor allem Jan läuft überragend. Alle paar Wochen 
sitzt der Vorstand, die Sportliche Jugend Leitung 
und das Trainer Team der 1. Mannschaft zusam-
men un sich auszutauschen. Jeder steht für jeden 
ein. Die Verzahnung der Jugend zur 1. Mannschaft 
ist im vollen Gange. Die sportliche Leitung pfl egt 
ein vertrauensvolles Verhältnis zum Jan Gernlein - 
ein echter guter Typ - der immer ein offenes Ohr 
hat. Das ist nicht selbstverständlich. 

Was gibt es abschließend noch zu sagen, James?
Da gäbe es so viel. Aber das heben wir uns für das 
nächste Mal auf. Vielleicht nur so viel: das Domrei-
ter Leistungszentrum wünscht Jan und sein Team 
viel Erfolg in der Regionalliga. An Unterstützung 
bei den Heimspielen, wird es nicht mangeln!
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Unser Schutzschirm für  
die Ruhe nach dem Sturm.
Sorgen Sie vor – mit unserer Wohngebäudeversicherung 
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Versicherungsbüro

Dumsky GmbH
Jürgen Schneider, Gerhard Dumsky
Bahnhofstraße 95
96231 Bad Staffelstein
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BLICK INS ARCHIV
NOCH NIE EIN SIEG GEGEN ILLERTISSEN
Siebenmal sind der FC Eintracht Bamberg und 
der FV Illertissen bisher in Meisterschafts- oder 
Pokalspielen aufeinandergetroffen – und die Bi-
lanz für die Domreiter ist deutlich negativ. Vier 
Niederlagen und drei Unentschieden stehen ge-
gen die Schwaben zu Buche, noch nie gelang 
dem FC Eintracht ein Sieg. Zuletzt trafen beide 
Teams hier im Fuchs-Park-Stadion im Toto-Po-
kal aufeinander: Am 19. Juni 2021 rangen die 
jungen Domreiter als Bayernligist dem Regio-
nalliga-Dino ein 0:0 nach regulärer Spielzeit ab, 
ehe die Gäste das Elfmeterschießen mit 4:2 für 
sich entschieden. Die letzte Regionalliga-Partie 
zwischen beiden Teams fand am 29. November 
2014 in Illertissen statt, wo der Gastgeber deut-
lich mit 4:1 gewann. Hier zu Hause trennten sich 
beide Teams am 1. August 2014 unentschieden 1:1. 
Nebenstehend der Bericht aus dem Fränkischen 
Tag:

DIE BILANZ IM EINZELNEN:  

8. September 2012: Illertissen – FCE 3:1
30. März 2013: FCE – Illertissen 0:0
7. September 2013: Illertissen – FCE 4:1
19. April 2014: FCE – Illertissen 1:1
1. August 2014: FCE- Illertissen 1:1
29. November 2014: Illertissen – FCE 4:1

19. Juni 2021 (Pokal): FCE – Illertissen 2:4 n.E.
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LoLoL kalsport DJK Bamberg erwartet
SV Pettstadt zum Landesliga-Derby

SPORT, SEITE 29

NeNeN ustart
füfüf r die
Strullendorfefef r

F

VON UNSERER MITARBEITERIN

JOHANNA KRISCHKER

Bamberg — Der FC Eintracht
Bamberg 2010 muss in der Fuß-
ball-Regionalliga Bayern weiter-
hin auf den ersten Saisonsieg
warten. In einem bisweilen
hochklassigen Spiel hieß es am
Freitagabend am Ende 1:1 gegen
den amtierenden bayerischen
Amateurmeister FV Illertissen.

Die Partie begann mit einer
halbstündigen VeVeV rspätung, da
die Gäste im Stau gestanden wa-
ren. WeWeW nig verwunderlich daher
auch der AuAuA ftftf akt nach Maß füfüf r
die Hausherren. Nicolas Görtler
ging in der 4. Min. über rechts,
bediente mustergültig Dominik
Schmitt, der frfrf eistehend das Le-
der per KoKoK pf unhaltbar im ToToT r
von Patrick Rösch versenkte.
Die Bamberger blieben am Ball
und setzten die Gäste unter
Druck. So brachte Görtler in der
FoFoF lgezeit erneut Schmitt ins
Spiel, der im Strafrfrf aum zu Fall
gebracht wurde. Die Pfefef ifefef von
Schiedsrichter Stefafaf n Bloch aber
blieb stumm.

Aller ein starker Rückhalt

Obwohl die Platzherren der Be-
gegnung ihren Stempel auf-f-f
drückten, tauchten die Gäste ab
und an gefäfäf hrlich vor dem Ge-
häuse von Mario Aller auf,f,f der
nach abgesessener Sperre wieder
zwischen den Pfofof sten stand. So
zum Beispiel in der 12. Min.:
Maximilian Löw scheiterte mut-
terseelenalleine am FCE-
Schlussmann, einen Schuss aus
der Distanz von Marc Hämmerle
klärte er zur Ecke. Doch boten
sich auch der Pätzold-Elf immer

wieder Gelegenheiten. Eine gute
vergab Daniel Schäfffff lflf er,r,r der sich
den Ball nach einem genialen
Zuspiel von Görtler etwas zu
weit vorgelegt hatte.

Nach gut einer halben Stunde
nahmen die Bamberger etwas
TeTeT mpo aus der Partie, was sich
der FVI zu Nutzen machte.
Spann scheiterte wiederum mit
einem VeVeV rsuch aus der FeFeF rne,
Löw verpasste nach Hereingabe
von Sebastian Enderle nur um
Haaresbreite. Die beste Mög-
lichkeit füfüf r die Gäste vereitelte
in der 37. Min. der linke Pfofof sten
bei einem Schuss aus gut 20 Me-
tern Entfefef rnung von Andreas
Spann. Bis zum Seitenwechsel
aber besann sich der FCE. Ein
Freistoß von Schmitt aus 30 Me-
tern, bei dem sich Rösch lang
machen musste, läutete eine of-f-f
fefef nsive Schlussphase der ersten
45 Minuten ein. So hatte Schäfffff -f-f
ler nach schönen Zusammen-
spiel mit Görtler das 2:0 auf dem
Fuß, scheiterte aber an Rösch.
Sekunden vor dem Pausenpfifif fffff
zuckten die 578 Zuschauer noch
einmal zusammen: Einen Schuss
von Hämmerle nach sehenswer-
tem Doppelpass mit Spann klär-
te Aller in höchster Not.

Lukas Görtler zu Besuch

In der Halbzeitpause gab sich ein
alter Bekannter die Ehre im
Fuchs-Park-Stadion. Lukas
Görtler,r,r der seit dieser Spielzeit
füfüf r den FC Bayern München II
seine Stiefefef l schnürt, plauderte
über seine neue „Fußballhei-
mat“ und lobte den AuAuA ftftf ritt sei-
nes Ex-TeTeT ams gegen den FV Il-
lertissen. Nach WiWiW ederanpfifif fffff
ärgerte auch er sich über den

AuAuA sgleich. Eine VoVoV rlage von Lu-
kas Kling verwertete Spann frfrf ei-
stehend in der 51. Min. zum 1:1.
Die Bamberger aber zeigten sich
ob des Gegentrefffff efef rs unbeein-
druckt. Nach einem Freistoß
von Schäfffff lflf er verpasste Daniel
Hofsfsf tetter per KoKoK pf nur knapp.
Beide Mannschaftftf en wollten
sich mit einem Unentschieden
sichtlich nicht zufrfrf ieden geben.
Es fofof lgte Offfff efef nsivfufuf ßball vom
FeFeF insten – mit Chancen auf bei-
den Seiten. Doch wie es den
Bamberger – allen voran durch
Schmitt – nicht gelang, Rösch zu
überwinden, so verfifif ngen sich
die Abschlüsse des FVI in der
vielbeinigen FCE-Abwehr oder
wurden von Aller zunichte ge-
macht. Der ToToT rhüter der ViViV olet-
ten rettete zum Schluss mit
Glanzparaden unter anderem
gegen Ardian Morina, Sebastian

Schaller,r,r Christian Essig und
Spann den einen Zähler.r.r

Pätzold nur bedingt zufrieden

FCE-TrTrT ainer Roberto Pätzold
zeigte sich mit der ersten Halb-
zeit zufrfrf ieden, monierte aller-
dings die Chancenverwertung:
„WeWeW nn man füfüf hrt und die Mög-
lichkeit zum 2:0 hat, hätten wir
viele Situationen im Umschalt-
spiel klarer ausspielen müssen
und hätten dann auch klarere
Chancen gehabt. In der zweiten
Hälftftf e war es ein offfff efef ner Schlag-
abtausch, wobei wir phasenwei-
se nicht das gezeigt haben, was
wir uns vorgestellt haben. Der
FVI hat geschickt eine Überzahl
in den Halbräumen geschafffff efef n,
das war ein Faktor,r,r warum sie
uns immer wieder ausspielen
konnten.“ Mit dem Punkt aber
kann der Coach leben, „gegen

eine starke Mannschaftftf , der wir
Paroli geboten haben. Man muss
sich auch vor AuAuA gen füfüf hren, dass
bei uns füfüf nf Spieler fefef hlen, die
PoPoP tenzial füfüf r die erste Mann-
schaftftf haben. Das sollte man be-
rücksichtigen.“
FC Eintracht Bamberg: Aller – Najem,
Hofstetter, Göpfert, Altwasser – Kaufffff mann –
Schäfffff ler, Schmitt, Wenninger, Dotzler (58.
Hillemeier) - Görtler / FV Illertissen:Rösch –
Böck, Nebel, Passer, Enderle – Schaller, Es-
sig, Kling, Hämmerle (89. Zehiroglu) –
Spann, Löw (58. Morina) / SR: Bloch (Grafe-
nau) / Zuschauer: 578 / Tore: 1:0 Schmitt
(4.), 1:1 Spann (51.) / Gelbe Karten: Alt-
wasser, Najem / Hämmerle, Schaller

VON UNSEREM MITARBEITER DIETFRIED FÖSEL

Bamberg — AuAuA ch in den Kreis-
und teilweise A- sowie B-Klas-
sen des Fußball-TeTeT ilkreises
Bamberg wird nach der Som-
merpause an diesem WoWoW chen-
ende wieder um Punkte ge-
spielt. Der SV Hallstadt ist in
der Relegationsrunde der
Kreisklasse 1 dem Abstieg ge-
rade noch entgangen. Im AuAuA f-f-f
taktspiel steht der SVH gegen
den Ex-Kreisligisten DJK TeTeT u-
tonia Gaustadt vor einer ersten
schweren Bewährungsprobe.
Im Nachbarduell hat der Ab-
steiger SpVgg TrTrT unstadt den
TSV Breitengüßbach zu Gast.
Die „Güßbacher“ verstärkten
sich qualitativ und quantitativ
erheblich und wollen in der TaTaT -
belle vorne mitmischen. Gegen
den ASV Reckendorf ist der FC
Bischberg leicht fafaf vava orisiert.

Trainerwechsel

Der von der Landesliga Nord-
ost frfrf eiwillig in die Kreisklasse
2 zurückgetretene FC Strullen-
dorf empfäfäf ngt den FC Sport-
frfrf eunde Bamberg. Bei den Gäs-
ten hat es einen TrTrT ainerwechsel
gegeben. Für Oliver Munck-
witz, der als Spieler zum SV
Merkendorf wechselte, fufuf n-
giert als Spielertrainer das Ei-
gengewächs Sven Bergmüller.r.r
Für den vorjährigen ViViV zemeis-
ter FV Giech zählt zu Hause ge-
gen den SV Stechendorf nur ein
Sieg. Einen erfofof lgreichen Ein-
stand will der in der Offfff efef nsive
sehr starke FV Zeckendorf ge-
gen den SV WeWeW rnsdorf hinle-
gen.

Der Neuling SC Prölsdorf
gastiert in der Stafffff efef l 3 beim SV
WaWaW lsdorf,f,f der in der RüRüR ckrunde
der letzten Serie sehr erfofof lg-
reich aufsfsf pielte. AuAuA ch die bei-
den anderen AuAuA fsfsf teiger müssen
reisen. Der SV WaWaW izendorf
spielt beim ASV Herrns-
dorf/f/f Schlüsselau, und der SC
08 Bamberg gibt seine ViViV siten-
karte bei der DJK-SV Sambach
ab.

Debüt in der A-Klasse

Der TSV Schlüsselfefef ld II er-
wartet in der A-Klasse, Gruppe
4, die DJK Don Bosco Bam-
berg III. FeFeF rner gibt der ASV
Sassanfafaf hrt II beim vorjährigen
Rangsiebten SC KeKeK mmern II
sein A-Klassen-Debüt ab. Die
DJK Priegendorf II spielt in
der B-Klasse, Gruppe 1, gegen
die erste Garnitur des SC Pö-
deldorf.f.f Der mit viel PePeP ch aabb
gestiegene SV RWRWR GGera
möchte mit einemm SSiieg geg
die SpVgg Lauutteer II erfofof lgrei
in die neeuuee RuRuR nde startteenn.
der BB-KKlasse 2 steheenn sich zu
AAuAuA ftftf akt der S
genstadt III uund
Bambbeerrg II gegg

VON UNSEREM MITARBEITER DIETFRIED FÖSEL

Bamberg — Nach dem gestrigen
Eröfffff nfnf ungsspiel der FSG/DJK
Gunzendorf gegen den Lokalri-
valen FSV Phönix Buttenheim
(Bericht siehe Seite 28) hat der
AuAuA fsfsf teiger SpVgg Stegaurach II
in der Fußball-Kreisliga Bam-
berg am heutigen Samstag den
SV Ober-/Unterharnsbach zu
Gast. Die restlichen sechs Parti-
en stehen morgen auf dem Spiel-
plan. Hierbei erwartet der vor-
jährige ViViV zemeister TSV
Schammelsdorf den FSV Unter-
leiterbach.

SpVgg Stegaurach II –
SV Ober-/Unterharnsbach

Die Landesliga-„Zweite“ der
SpVgg Stegaurach schafffff tftf e über
die Relegation den erhofffff tftf en
AuAuA fsfsf tieg in die Kreisliga. Spie-
lertrainer Mathias Ganzmann
baut mit dieser TrTrT uppe weiter-
hin auf die eigenen TaTaT lente. Die
Gäste aus dem Steigerwald be-
legten in der VoVoV rserie immerhin
den füfüf nftftf en Platz. Ihr 31-jähri-
ger Coach Christian TrTrT unk geht
heuer in seine siebte Saison und

ist somit der dienstälteste TrTrT ai-
ner der Kreisliga.

SV DJDJD K Tütschengereuth –
TSV Burgebrach

Mit zwei Siegen beim TSV
Burgebrach und gegen die DJK
Don Bosco Bamberg II sicherten
sich die Tütschengereuther im
Endspurt der vergangenen Sai-
son den Ligavava erbleib. Für den
TSV Burgebrach ist das letzte
Spieljahr durchwachsen verlau-
fefef n. Es endete mit der „Bronze-
medaille“. Neuer TSV-V-V TrTrT ainer
ist mit dem 25-jährigen Thomas
Schmidt der wohl jüngste Coach
der Region. AuAuA ch die DJK ver-
traut heuer mit Stefafaf n KöKöK brich
auf ein TrTrT ainer-„Eigenge-
wächs“.

SC Kemmern –
ASV Sassanfafaf hrt

Mit vier Niederlagen in FoFoF lge
und 4:16 ToToT ren beendete der er-
heblich nachlassende ASV Sas-
sanfafaf hrt die vergangene Saison
und schafffff tftf e mit dem vorher an-
gesammelten Punktepolster
dennoch den Klassenerhalt.
Heuer schicken die „ViViV oletten“

eine personell erheblich verän-
derte Mannschaftftf aufsfsf FeFeF ld. Der
SC KeKeK mmern verbrachte als
Rangachter eine Serie jenseits
von Gut und Böse. Beide TeTeT ams
haben unlängst den Einzug in
das ToToT to-PoPoP kal-ViViV ertelfifif nale er-
reicht.

TSV Schammelsdorf –
FSV Unterleiterbach

Der vorjährige ViViV zemeister TSV
Schammelsdorf verpasste in der
Relegation den AuAuA fsfsf tieg in die
Bezirksliga. Während der VeVeV rein
aus dem Bierdorf weiterhin auf
seinen bisherigen Coach Domi-
nik Kauder vertraut, steht beim
FSV Unterleiterbach der vom
Kreisklassisten ASV Reckendorf
gekommene TrTrT ainer JüJüJ rgen
„James“ Schmitt auf der KoKoK m-
mandobrücke. Er will den VoVoV r-
jahresneunten „etwas nach oben
rutschen“ und schon morgen da-
mit anfafaf ngen.

TSV Schlüsselfefef ld –
DJDJD K Don Bosco Bamberg II

Der einstige Landesligist TSV
Schlüsselfefef ld hielt sich, nachdem
dereinst der Spielbetrieb sogar

eingestellt wurde, Jahrzehnte in
der A- und Kreisklasse über
WaWaW sser.r.r Am Ende der vergange-
nen Spielrunde konnten sich die
geduldigen VeVeV rantwortlichen
des TrTrT aditionsklubs über den
AuAuA fsfsf tieg in die Kreisliga frfrf euen.
Zum „JuJuJ ngfefef rnspiel“ gastiert
morgen das junge TeTeT am der DJK
Don Bosco Bamberg II beim
Neuling. Die WiWiW ldensorger be-
legten in der VoVoV rserie den sieb-
ten TaTaT bellenplatz.

DJDJD K Stappenbach –
SV Würgau

Mit einem 1:0 im Abschlussspiel
beim ASV Sassanfafaf hrt befrfrf eite
sich der SV Würgau aus der
schon fafaf st zugezogenen Ab-
stiegsschlinge. Die DJK Stap-
penbach rettete sich über die Re-
legation vor dem drohenden Ab-
sturz in die Kreisklasse. Eine
weitere Zittersaison wollen bei-
de Mannschaftftf en in der neuen
Saison unbedingt vermeid
und gleich in der ersten Beegg
nung beherzt zur Sachhee ggehenn

FC ViViV eretthh – SV Frensdor
Nach fafaf st 25 JJahhrreenn AAbbstinenz in

den untersten Spielgruppen ist
dem FC ViViV ereth heuer der AuAuA f-f-f
stieg in das Bamberger Fußball-
Oberhaus gelungen. Der Neu-
ling war auf dem TrTrT ansfefef rmarkt
bereits flflf eißig unterwegs und
vergrößerte sein diesjähriges
AuAuA fgfgf ebot. Alexander Stretz,
TrTrT ainer-Urgestein des FCV,V,V
wechselt zum Bezirksligisten FC
Oberhaid. Für ihn kommt als
neuer Coach aus Kirchaich JoJoJ nnss-
sen Beck. Am ohnehin brreeiitteenn
Kader des SV Frensdorf hat eess
kaum VeVeV ränderungen gegebenn.

SSS
SV RRW Lisberg II – ASVGaauussttadtt IIII
SV Zückshut III – SV SScchhöönbbrruunn II
1166 UUhhr::
SSVV RRWWLissbbeerg – AASSVGaustadt
SSVV ZZüücckkshhuutt – SV Schönbrunn

KRÖGELSSTTEEINER

II

SSVVMMoootttssscchhenbach

KREISLIGA BAMBERRGGG
Samst
Stega
Sonnt
Tütscchh
SSCC Keee

FC Viereth – SSVV Frens

Nach einer schönen Flanke von Nicolas Görtler köpft Dominik Schmitt (l.) zum 1:0 für den FC Eintracht Bam-
berger ein. Der Illertissener ToToT rwart Patrick Rösch ist machtlos; rechts Sebastian Schaller. FoFoF to: sportpress

Bildergalerie
WeWeW itere FoFoF tos vom Heimspiel des
FC Eintracht Bamberg bei

Das Progrgrg amama m

uuu uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu

u uuuuu uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu

FUSSBALL-REGIONALLIGA Der FC Eintracht
Bamberg und der FV Illertissen trennten sich
gestern Abend leistungsgerecht 1:1.

ZwZwZ ewew i TeTeT ams
mit offfff efef nem
ViViV sier

FUSSBALL

FUSSBALL-KREISLIGABAMBERG

NeNeN ululu ingegeg Schchc lhlh üsselele fefef lele d und ViViV ereththt starara trtr en mititi Heimspielele en

INS ARCHIV
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DAS WARTEN
 HAT EIN ENDE:
FCE MIT REGIONALLIGAAUFTAKT
Nach einer langen und anstrengenden Saisonvor-
bereitung, mit zahlreichen Testspielen, steht nun 
endlich der Ligabetrieb in den Startlöchern. Für 
den FC Eintracht Bamberg geht es damit, nach 
acht Jahren Abstinenz, zurück auf die Regional-
ligabühne. Zum Auftakt empfangen die Domrei-
ter am Samstag, 22. Juli (13:00 Uhr) den FV Illertis-
sen im heimischen Fuchs-Park-Stadion.

Das Kribbeln steigt
Im gesamten Verein, der Mannschaft und der 
ganzen Stadt Bamberg ist die Vorfreude auf den 
Ligaauftakt spürbar. Auch die durchwachsene 
Saisonvorbereitung, die von vielen verletzungsbe-
dingten Ausfällen geprägt war, tut der Euphorie 
keinen Abbruch. Dennoch heißt es nach der her-
ben Pokalniederlage gegen den Landesligisten 
SV Buckenhofen (4:1) Wiedergutmachung für die 
Mannschaft von Trainer Jan Gernlein. Mit einem 
vernünftigen Saisonstart könnte außerdem direkt 
ein dickes Ausrufezeichen an die Konkurrenz ge-
schickt werden.

Interessant: Mit dem FV Illertissen treffen die 
Domreiter auch auf ein bekanntes Gesicht. Der 
ehemalige FCE-Angreifer Franz Helmer wechsel-
te jüngst von den Würzburger Kickers nach Iller-
tissen. Der 22-jährige spielte von 2020 bis 2022 

in der Bayernliga für den FCE und machte dort 
durch zahlreiche Scorerpunkte auf sich aufmerk-
sam. Nachdem er zuvor in der Kreisliga für den SC 
Reichmannsdorf auf Torejagd gegangen war, ge-
lang Helmer innerhalb von zwei Jahren der große 
Sprung in die Regionalliga.

Das ist der Gegner FV Illertissen
Der FV Illertissen gehört, wie der FC Eintracht 
Bamberg, zu den Gründungsmitgliedern der Re-
gionalliga Bayern zur Saison 2012/13. Die Mann-
schaft spielt seitdem durchgängig in der Regio-
nalliga und belegte in der abgelaufenen Saison 
den neunten Platz. Erfolgreich war die Mann-
schaft vor allem im TOTO-Pokalwettbewerb, den 
man die letzten zwei Jahre für sich entscheiden 
konnte. Trainiert wird die Mannschaft seit Oktober 
2022 von Holger Bachthaler. In der vergangenen 
Saison machte vor allem Mittelfeldmann Yannick 
Glessing mit 19 Ligatoren auf sich aufmerksam. 
Der FV Illertissen kommt aus Schwaben und hat 
über 270 Kilometer Anreise vor sich.
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Unser Schutzschirm für  
die Ruhe nach dem Sturm.
Sorgen Sie vor – mit unserer Wohngebäudeversicherung 
Vario. Damit Sie Ihre Schäfchen im Trockenen haben.

Wir beraten Sie gerne.

Versicherungsbüro

Dumsky GmbH
Jürgen Schneider, Gerhard Dumsky
Bahnhofstraße 95
96231 Bad Staffelstein

Telefon +49 9573 950150
Telefax +49 9573 95 01 52
E-Mail info@dumsky.vkb.de

Dumsky_Elementar_210x150.indd   1 03.08.22   11:12
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Neubau 
Planung und Überwachung von WU-Betonbauwerken („Weiße Wannen“)und WU-Dächern („Weiße Decken“) für
• Tiefgaragen, Parkhäuser, Wohnanlagen, Einfamilienhäusern, etc.
• Schwimmbäder, Behälter, Dichtflächen nach WHG, etc.
 Spezialprodukte für WU-Konstruktionen
 Betonprüfstelle (Überwachungsklasse ÜK2)
 10 Jahre Gewährleistung auf Wasserundurchlässigkeit

Partner für Architekten, Tragwerksplaner, 
Bauherren, Bauträger und Bauunternehmen 
bei allen WU-Konstruktionen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung 

bei Neubau und Sanierung!
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Bestehende Bausubstanz 
Sanierungen von undichten Stahlbetonkonstruktionen (Risse, Fehlstellen, etc.)
Einbringen von Horizontalsperren und Flächenabdichtungen
Nachträglicher Einbau von Leitungen (Ver- und Entsorgung, Strom)
Planung und Durchführung von Anschlüssen neuer Gebäudeteile an bestehende Bauten

wewaton®GmbH | Die Betonfachleute • Hainstraße 37 • 96047 Bamberg • Tel.: 0 951 208 64 66 • info@wewaton.de • www.wewaton.de 





FV ILLERTISSEN
HEUTIGER GEGNER

VEREINSVERGLEICH

TEAMVERGLEICH

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.

� 1. 1. FC Nürnberg II 0 0 0 0 0 0 0

� 1. 1. FC Schweinfurt 1905 0 0 0 0 0 0 0

� 1. DJK Vilzing 0 0 0 0 0 0 0

� 1. FC Augsburg II 0 0 0 0 0 0 0

� 1. FC Bayern München II 0 0 0 0 0 0 0

� 1. FC Eintracht Bamberg 0 0 0 0 0 0 0

� 1. FC Memmingen 0 0 0 0 0 0 0

� 1. FC Würzburg Kickers 0 0 0 0 0 0 0

� 1. FV Illertissen 0 0 0 0 0 0 0

� 1. SV Schalding-Heining 0 0 0 0 0 0 0

� 1. SV Viktoria Aschaffenburg 0 0 0 0 0 0 0

� 1. SV Wacker Burghausen 0 0 0 0 0 0 0

� 1. SpVgg Ansbach 0 0 0 0 0 0 0

� 1. SpVgg Bayreuth 0 0 0 0 0 0 0

� 1. SpVgg Greuther Fürth II 0 0 0 0 0 0 0

� 1. TSV Aubstadt 0 0 0 0 0 0 0

� 1. TSV Buchbach 0 0 0 0 0 0 0

� 1. Türkgücü München 0 0 0 0 0 0 0

FC EINTRACHT BAMBERG:  

Aktuelle Position: 1
Aktuelle Punktzahl: 0
Aktuelles Torverhältnis: 0 : 0
Karten:  0   0   0
Zeitstrafen: 0 min

FC EINTRACHT BAMBERG:  

Aktuelle Position: 1
Aktuelle Punktzahl: 0
Aktuelles Torverhältnis: 0 : 0
Karten: 0  0  0
Zeitstrafen: 0 min
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SPANNENDES
     TESTSPIEL:
FC EINTRACHT BAMBERG (U15) – SPVGG GREUTHER FÜRTH (U14) 2:1 (1:0) 
Dieses Testspiel war mit Vorfreude erwartet 
worden und hielt über weite Strecken, was es 
im Vorfeld versprochen hatte: Spannung und 
Spielkultur. 

Zu Beginn tasteten sich beide Teams ab, oh-
ne jedoch gefährlich zu werden. Ein glücklicher 
Abpraller brachte die Eintracht in der 14‘ in Füh-
rung. Im Anschluss stand man kompakt gegen 
die spielerisch überlegenen Fürther, die aber zu-
nächst kaum zu Torchancen kamen. Im eigenen 
Spielaufbau agierte unser Team immer wieder 
etwas zu überhastet. Ab der 27‘ muss man von 
Glück reden, dass die Gäste nicht zum Ausgleich 
kamen. Gerade über die linke Seite sorgten sie 
immer wieder für Gefahr, konnten den Ball aber 
nicht im Tor unterbringen. Ein schneller Konter 
der Eintracht konnte vom Keeper in letzter Se-
kunde entschärft werden. Ähnlich gefährlich star-
tete unser Team in die zweite Halbzeit, doch wie-
der konnte der Gäste-Torwart einen Volleyschuss 
in der Box parieren. In der Folgezeit verlor unser 
Team zunehmend den Zugriff. 

Die Fürther hatten hier ihre stärkste Phase und 
kamen folgerichtig nach einem Distanzschuss 
zum verdienten Ausgleich (70‘). Doch unmittelbar 
nach dem Wiederanpfi ff ging unser Team durch 
eine starke Offensivaktion erneut in Führung. Ab 
diesem Zeitpunkt kann man von einem offenen 
Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten 
sprechen. In der 77. Minute wurde der Eintracht 
vom sonst guten Schiedsrichter zwar ein klarer 
Elfmeter verwehrt, doch war dies nicht mehr ent-
scheidend, da keine weiteren Tore fi elen. 

FAZIT
Eine geschlossene Mannschaftsleistung bringt 
einen Sieg gegen einen starken Gegner aus 
Fürth, den man in der Vorbereitung auf die neue 
Bayernliga-Saison natürlich gerne mitnimmt. 
Die nächste Station ist das Trainingslager 
am kommenden Wochenende in Muggendorf. 
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Tomas Molnar
Managingdirektor

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

Tomas Molnar

Weil eine Versicherung nicht groß, 
sondern großartig sein sollte.

tomas.molnar@diebayerische.de
0951/96439724

Wir freuen uns auf Sie:

Warum ich 
die Bayerische 
empfehle?

diebayerische.de

Vorsorge und Versicherung nach dem Reinheitsgebot. 
Einfach, verständlich und fair.
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OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

TEAMSPORT
BEDARF

VEREINBARE NOCH HEUTE
EINEN PERSÖNLICHEN
GESPRÄCHSTERMIN MIT:

MICHAEL WIEHRL
AREA SALES MANAGER

T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17

40880 RATINGEN

capellisport

@capellisport

capellisport.eu

CapelliSport

SCAN DEN KATALOG!



Unser
Kaiserbrötchen

einzigartig im Geschmack

• Fachverkäufer Lebensmittelhandwerk (m/w/d)
• Verkäufer als Quereinsteiger (m/w/d)
• Mitarbeiter in der Backstube (m/w/d)
• Auszubildende (m/w/d)

Starte jetzt deine Karriere als Fuchs unter:
www.baeckerei-fuchs.de
bewerbung@baeckerei-fuchs.de

FUCHS sucht FÜCHSE!

Unser PLUS für Füchse:
Kaffee u. Gebäck gratis, Betriebliche Altersvorsorge, 
Mitarbeiterrabatt auf Backwaren, Urlaubs- u. Weih-
nachtsgeld, Weiterbildungs- u. Aufstiegsmöglichkei-
ten, Berufsbekleidung wird gestellt u. gewaschen, 
krisensicherer Arbeitsplatz in Wohnortnähe, Sonder-
urlaub, VWL und Sonderprämien.

Facebook Instagram

Alles aus einer Hand:

Für Sie vor Ort:
Zentrale Hallstadt
Heganger 18 • 96103 Hallstadt

Bamberg Innenstadt
Heinrichstr. 4 · 96047 Bamberg

Bamberg Klinikum (MVZ)
Buger Str. 82 · 96049 Bamberg

Hirschaid
Industriestr. 15 · 96114 Hirschaid

Burgebrach
Am Eichelberg 1 · 96138 Burgebrach

Bad Sta� elstein Schön Klinik
Am Kurpark 11 · 96231 Bad Sta elstein

Seit über 35 Jahren ist mediteam der Ansprechpartner für individuelle und 
maßgeschneiderte Hilfsmittel in der Region. Wir beraten Sie mit passgenauen 
Lösungen, damit Sie wieder mehr Lebensqualität und Mobilität zurück 
gewinnen. Unsere kompetenten Mitarbeiter versorgen Sie in den Bereichen:

Orthopädie-
technik

Kinder-
orthopädie

Orthopädie-
schuhtechnik HomecareSanitätshausRehatechnik

mediteam GmbH & Co KG · Heganger 18 · 96103 Hallstadt · Tel. 0951/96 600-0 · Fax 0951/96 600-19
E-Mail kontakt@mediteam.de · www.mediteam.de  Folgen Sie uns!
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T:  +49 2102 43490

M: +49 171 3752709

E: MICHAEL.WIEHRL@CAPELLIEUROPE.COM

CAPELLI EUROPE GMBH

ELISABETHSTR. 17
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Spiel aus, 
Glotze an!
Alle Spiele, alle Tore! Die Regionalliga Bayern 
gibt‘s jetzt im Express-Format: Schau‘ dir die 
Highlights aller Matches bereits kurz nach 
Abpfiff auf www.bfv.tv und YouTube an.




